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Liebe Parteifreunde, Verehrte Gäste und Delegierte 
 

Kanton 
 
Kantonsratsbeschluss über die Prämienverbilligung in der Krankenversicherung  
Gemäss Beschluss des Kantonsrates sollen nur noch 90 Prozent der kantonalen 
Durchschnittsprämien als Richtprämien für die individuelle Prämienverbilligung berück-
sichtigt werden. Als Gegengewicht zu dieser Teilrevision soll der Selbstbehalt ange-
passt und von heute von 12% auf 11% gesenkt werden. Der Kantonsrat beschloss mit 
59 zu 31 Stimmen Ja zur besagten Streichung – womit das obligatorische Referendum 
in Kraft trat. Einsparungspotential = ca. 5.7 Millionen Franken für die Gemeinden und 
den Kanton. 
 
Initiative "Für die Offenlegung der Politikfinanzierung (Transparenzinitiative)" 
Die JUSO-Initiative verlangt, dass alle Parteien und Organisationen, die sich an Wahl- 
und Abstimmungskämpfen beteiligen, ihre Budgets offenlegen müssen. Der Kantons-
rat hat die Initiative aufgrund rechtsstaatlicher Bedenken für teilgültig erklärt. Zumal die 
darin enthaltenen Sanktionen bzw. Kollektivstrafen zu weit gingen. Die redaktionell 
angepasste Initiative wird vom Kantonsrat mit 13 zu 84 Stimmen zur Ablehnung emp-
fohlen. 

Bund 
 
Volksinitiative vom 11. Dezember 2015 "Ja zur Abschaffung der Radio- und 
Fernsehgebühren" (Abschaffung der Billag-Gebühren) 
Die wohl medial meistdiskutierte Abstimmungsvorlage. Sollen die staatlich erhobenen 
„Zwangsgebühren“ weiterhin erhoben werden oder soll der freie Markt bzw. jeder ein-
zelne Konsument selbst darüber entscheiden, für was er bereit ist zu zahlen? Bundes-
rat und Parlament empfehlen die Initiative zur Ablehnung. 
 
Bundesbeschluss vom 16. Juni 2017 über die neue Finanzordnung 2021 
Nach der verlorengegangenen USR III-Abstimmung unterbreiten Bundesrat und Par-
lament eine Neuauflage der Finanzvorlage, welche den Finanz- und Wirtschaftsstand-
ort Schweiz für die Zukunft fit machen soll.  
 
Wir freuen uns auf interessante Diskussionen und auf Ihre Teilnahme. 
 
Steinen, 15.12.2017                              SCHWEIZERISCHE VOLKSPARTEI 
 KANTON SCHWYZ 
 

    Kantonalpräsident     Kantonalsekretär 
    Roland Lutz      Beni Diethelm 

 
Programm 
 

20.00 Uhr Eröffnung und Begrüssung 
Roland Lutz, Einsiedeln 
Präsident SVP Kanton Schwyz 

 

20.05 Uhr Begrüssung 
Marzell Camenzind, Gersau, Ortsparteipräsident 

 

20.10 Uhr Kantonsratsbeschluss über die Prämienverbilligung in der 
Krankenversicherung 
Referent:  KR Hanspeter Rast, SVP, Reichenburg   
anschliessend Diskussion und Parolenfassung 

 

20.30 Uhr Initiative "Für die Offenlegung der Politikfinanzierung  
 (Transparenzinitiative)" 

Pro:  Elias Studer, Oberarth (Mitinitiant) /  
   Noah Beeler, Rothenthurm, Präsident JUSO SZ  

Contra: KR Xaver Schuler, SVP, Seewen  
 anschliessend Diskussion und Parolenfassung 
 

20.55 Uhr Volksinitiative vom 11. Dezember 2015  
 "Ja zur Abschaffung der Radio- und Fernsehgebühren"  
 (Abschaffung der Billag-Gebühren)  
 Pro:  Olivier Kessler, Co-Präsident, Oberlunkhofen AG 
 Contra: NR Martin Candinas, CVP, Rabius GR   
 anschliessend Diskussion und Parolenfassung 
 

21.25 Uhr Bundesbeschluss vom 16. Juni 2017 über die neue  
 Finanzordnung 2021 
 Referent: NR Dr. Pirmin Schwander, SVP, Lachen 
 anschliessend Diskussion und Parolenfassung 
 

21.45 Uhr Diverses / Anträge / Fragen 
 
 

22.00 Uhr Ende der Versammlung 
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